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Walliser Krankenversicherungsprämien 2012 
Gemässigter Anstieg von Fr. 7.40 pro Monat für Erwachsene (+2.3%) 
dank einer verantwortungsvollen Gesundheitspolitik 
 
(IVS).- Nachdem die Krankenversicherungsprämien zwei Jahre lang stark 
angestiegen sind (7.3% 2011 und 10.0% 2010 im Wallis), kündigt das Bundesamt für 
Gesundheit (BAG) einen gemässigten Anstieg für das Jahr 2012 an. Im Wallis wird 
sich die jährliche durchschnittliche Erhöhung auf 89 Franken für Erwachsene 
belaufen, in der Schweiz durchschnittlich auf 98 Franken. Durch diese moderate 
Erhöhung bleibt das Wallis im Westschweizer Vergleich weiterhin der Kanton mit der 
tiefsten Durchschnittsprämie. Diese Ergebnisse zeigen auf, dass die vom Kanton 
getroffenen gesundheitspolitischen Entscheidungen richtig sind. 
 
Walliser Prämien im schweizerischen Vergleich immer noch günstig 
 
2012 beträgt die monatliche durchschnittliche Prämie im Wallis – mit einer ordentlichen 
Franchise und Abdeckung des Unfallrisikos – 330 Franken für Erwachsene (+2.3%), 
299 Franken für junge Erwachsene (+4.8%) und 79 Franken für Kinder (+1.8%). 
 
Die Walliser Prämien für Erwachsene gehören landesweit zu den günstigsten. Nur 8 vor 
allem kleine Kantone haben eine tiefere Durchschnittsprämie. Die gesamtschweizerische 
durchschnittliche Monatsprämie liegt 52 Franken höher als die durchschnittliche 
Monatsprämie im Wallis (+16%). 
 
Im Westschweizer Vergleich bleibt das Wallis der Kanton mit der günstigsten 
Durchschnittsprämie. In den Kantonen Freiburg, Jura, Neuenburg, Waadt und Genf bewegt 
sich die monatliche Durchschnittsprämie zwischen 359 Franken (Freiburg) und 
463 Franken (Genf). So bezahlt beispielsweise eine im Kanton Genf versicherte Person im 
Jahr 2012 durchschnittlich 1’596 Franken mehr als ein Versicherter im Wallis. 
 
Gründe für diese gemässigte Erhöhung im Wallis 
 
Das niedrige Prämienniveau im Kanton Wallis spiegelt die Gesundheitspolitik wieder, die 
seit mehreren Jahren von der Regierung und dem Parlament im Interesse der Walliser 
Bevölkerung geführt wird. Diesen Weg wird mit dem neuen Gesetz über die 
Krankenanstalten und –institutionen (GKAI) weitergeführt. Es wurde im März dieses Jahres 
mit grosser Mehrheit vom Grossen Rat angenommen und wird am 23. Oktober der Walliser 
Bevölkerung zur Abstimmung unterbreitet. Durch dieses Gesetz passt sich die Walliser 
kantonale Gesetzgebung den neuen eidgenössischen Bestimmungen an. Zudem soll es 
die Regierung unterstützen, eine attraktive Gesundheitspolitik mit einer kontrollierten 
Kostenentwicklung zu führen. 
 
Gleichzeitig hat die Entscheidung des Staatsrates, die eidgenössischen 
Übergangsbestimmungen des KVG für die neue Spitalfinanzierung geschickt zu nutzen, 
dazu geführt, den Anstieg der Prämien im Kanton Wallis zu begrenzen. Dank einer Prämie, 
die unter dem schweizerischen Mittel liegt, hat der Kanton Wallis beschlossen, den durch 
das KVG festgelegte kantonale Vergütungsanteil auf fünf Jahre anzupassen.  
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Auf diese Weise werden von 2012 bis 2016 die Prämien gesamthaft um mehr als 112 
Millionen Franken reduziert. 2012 werden die Prämien der Walliser Versicherer um einen 
Betrag von 37 Millionen Franken verringert. Dieser Betrag wird ausschliesslich vom Kanton 
finanziert. Ohne diese Massnahme müsste jede Person 10 Franken im Monat zusätzlich 
bezahlen. Für eine Familie von fünf Personen ergibt das im Jahr eine Ersparnis von 600 
Franken. 
 
Wie jedes Jahr hat das Departement für Finanzen, Institutionen und Gesundheit (DFIG) 
beim BAG im Rahmen des Vernehmlassungsverfahrens der Prämien interveniert. Es hat 
insbesondere verlangt, zu kontrollieren, dass die Verwaltungskosten der Versicherer nur 
die obligatorische Krankenpflegeversicherung betreffen. Weiter seien Prämienerhöhungen 
gewisser Krankenversicherungen, die auf zu hohen Kostenprognosen berechnet wurden, 
abzulehnen. 
 
Erhöhung des Betrags für die Prämiensubventionen 
 
Jedes Jahr gewährt der Kanton Wallis ein beträchtliches Globalbudget, um die 
Krankenversicherungsprämien zu subventionieren. Damit werden Versicherte in 
bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, Familien mit Kindern und die Mittelschicht 
entlastet. Im Jahr 2011 kommt fast 30% der Walliser Bevölkerung in den Genuss einer Hilfe 
für die Bezahlung der Krankenversicherungsprämien. Im Dezember 2011 wird sich das 
Parlament über einen Subventionsbetrag von 192.3 Millionen Franken für das Jahr 2012 
äussern. Wenn man die 37 Millionen Franken betreffend neue Spitalfinanzierung 
berücksichtigt, beträgt die gewährte finanzielle Entlastung zugunsten der Walliser 
Bevölkerung 230 Millionen Franken im Jahr 2012. 
 
Mit dem Wechsel der Krankenversicherung Prämien sparen 
 
Die Prämienunterschiede zwischen den Krankenversicherungen sind beachtlich und mit 
einem Wechsel der Krankenversicherung können Einsparungen bis zu 1'600 Franken pro 
Jahr erzielt werden. Die Dienststelle für Gesundheitswesen hat auf ihrer Internetseite 
www.vs.ch/gesundheit eine Liste aller Versicherer nach Prämienhöhe aufgeführt. 
 
Das DFIG weist darauf hin, dass die Leistungen der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung bei allen Krankenversicherern absolut identisch sind und dass 
jede Person unabhängig von Geschlecht, Alter und Gesundheitszustand ohne 
Einschränkungen und Nachteile den Versicherer wechseln kann. Wer kündigen oder 
seinen Vertrag ändern will, muss dies der Krankenversicherung bis zum 30. November 
mitteilen. Wir raten Ihnen dringend, dies aus Beweisgründen per eingeschriebenen Brief zu 
tun. 
 
Für Fragen im Zusammenhang mit einem Krankenversicherungswechsel steht die 
Dienststelle für Gesundheitswesen allen Versicherten im Wallis für Auskünfte zur 
Verfügung.  
 

 

Mitteilung an die Redaktionen 

Die Details der Krankenversicherungsprämien 2012 im Wallis sowie weitere nützliche 
Informationen für den Vergleich der verschiedenen Versicherungen finden Sie auf 
der Internetseite des Kantons Wallis www.vs.ch/gesundheit unter der Rubrik 
Informationen / Krankenversicherung.  

Für weitere Auskünfte können Sie sich an Staatsrat Maurice Tornay (027/606.50.10) 
und an Dr. Georges Dupuis (027/606.49.15) wenden. 
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Krankenkasse
Prämien 2012 
Erwachsene 
(ab 26 Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Krankenkasse

Prämien 2012
Jugendliche

(19 bis 25 
Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Krankenkasse

Prämien 2012
Kinder
(0 bis 

18Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Sanagate 297.00 16.00 CMVEO 254.20 4.30 Sanagate 65.30 3.50
AMB Assurances 298.00 8.00 AMB Assurances 274.20 7.40 EGK 66.70 0.00

CMVEO 299.00 5.00 EasySana 282.80 4.70 CMVEO 68.00 3.00
Assura 303.90 0.00 Philos 282.80 9.30 AMB Assurances 70.00 1.00

EasySana 304.00 5.00 Galenos 295.00 40.00 Avenir 75.00 1.00
Philos 304.00 10.00 Sanagate 297.00 16.00 EasySana 75.00 1.00

Sansan 310.00 6.00 sodalis 297.20 15.70 Mutuel Assurances 75.00 1.00
EGK 313.20 23.20 ÖKK 302.40 17.10 Philos 75.00 1.00

Avanex 324.00 12.00 Progrès 303.30 0.00 Concordia 77.00 3.00
maxi.ch 324.00 15.00 VivaCare 303.80 14.50 Kolping 77.00 6.00

Galenos 328.00 29.00 Assura 303.90 0.00 Assura 77.20 0.00
Mutuel Assurances 329.00 9.00 Kolping 304.00 38.20 Sansan 77.50 1.50

Compact 333.70 0.00 Mutuel Assurances 306.00 8.40 Galenos 82.00 5.00
Arcosana 334.00 18.00 Sana24 307.80 0.00 Arcosana 83.50 4.50

Kolping 334.00 25.00 Atupri 308.70 20.50 Compact 83.50 0.00
ÖKK 336.00 19.00 Sansan 310.00 6.00 ÖKK 84.00 4.70

Progrès 337.00 0.00 EGK 313.20 52.20 VivaCare 84.50 -12.10
VivaCare 337.50 16.10 Vivao Sympany 318.80 0.00 Agrisano 85.00 9.80

Sana24 342.00 0.00 Concordia 319.10 12.70 Sana24 85.70 -17.00
Atupri 343.00 4.00 CSS 322.10 19.50 Helsana 85.80 -1.70
Avenir 349.00 4.00 Avanex 324.00 12.00 sodalis 87.40 4.60

sodalis 349.60 18.40 maxi.ch 324.00 15.00 KPT/CPT 87.70 1.60
KPT/CPT 350.50 6.20 Wincare 324.00 0.00 Atupri 89.20 1.00
Wincare 360.00 0.00 KPT/CPT 324.30 31.60 Wincare 90.00 0.00
Sanitas 365.20 0.00 Avenir 324.60 3.70 Progrès 90.90 0.00

CSS 366.00 10.00 Sanitas 328.70 0.00 Sanitas 91.30 0.00
Concordia 366.70 10.50 Intras 329.10 33.30 CSS 91.50 2.50

indivo Assurances 370.00 28.00 Helsana 331.50 -6.80 Supra 92.60 8.80
Moove Sympany 370.00 30.00 Moove Sympany 333.00 27.00 Intras 93.50 6.50

Supra 370.50 35.20 Compact 333.70 0.00 Vivao Sympany 93.80 0.00
Intras 374.00 26.00 Arcosana 334.00 40.10 Visana 94.50 3.60

Vivao Sympany 375.00 0.00 Agrisano 340.10 49.40 Avanex 97.20 3.60
Agrisano 386.50 44.50 Visana 343.00 13.10 maxi.ch 97.20 4.50
Helsana 390.00 -8.00 innova Muri b. Bern 351.00 43.00 innova Muri b. Bern 102.00 13.00

innova Muri b. Bern 390.00 48.00 indivo Assurances 370.00 28.00 Swica 102.50 6.20
Swica 409.90 25.00 Supra 370.50 35.20 Moove Sympany 103.60 8.40

Visana 428.70 16.40 Swica 389.50 43.00 indivo Assurances 111.00 8.40

*Die Region 1 (die Teurere) umfasst nahezu alle Gemeinden des Mittel- und Unterwallis. 
*Die Region 2 (die Günstigere) umfasst alle Gemeinden des Oberwallis sowie einige Gemeinden des Bezirkes Siders (Anniviers, Mollens, und Venthône) und einige Gemeinden des 
Bezirkes Hérens (Les Agettes, Evolène, Hérémence, Saint-Martin, Vex und Mont-Noble).

Prämien 2012, Region 1*, Minimalfranchise, inklusive Unfallrisiko
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Krankenkasse
Prämien 2012 
Erwachsene 
(ab 26 Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Krankenkasse

Prämien 2012
Jugendliche

(19 bis 25 
Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Krankenkasse

Prämien 2012
Kinder
(0 bis 

18Jahre)

Erhöhung
2011/2012
in Franken

Sanagate 264.00 15.00 KK Visperterminen 248.00 44.00 Sanagate 58.10 3.30
Sansan 274.00 5.00 CMVEO 254.20 4.30 EGK 63.40 0.00

Philos 283.00 15.00 Galenos 256.00 17.00 CMVEO 68.00 3.00
EGK 283.80 8.30 sodalis 258.40 13.60 KK Visperterminen 68.00 11.00

Galenos 284.00 25.00 Kolping 261.20 33.30 Kolping 68.00 5.00
Kolping 287.00 22.00 Philos 263.20 13.90 Sansan 68.50 1.30
Avanex 288.00 11.00 Sanagate 264.00 15.00 Philos 69.80 2.30
maxi.ch 289.00 14.00 VivaCare 269.60 12.90 AMB Assurances 70.00 2.40
Assura 289.40 0.00 Sana24 273.60 0.00 Concordia 70.80 2.80

EasySana 296.00 11.00 Sansan 274.00 5.00 Galenos 71.00 5.00
AMB Assurances 298.00 14.00 AMB Assurances 274.20 12.90 Avenir 71.80 1.00

KK Visperterminen 298.00 36.00 EasySana 275.30 10.20 Mutuel Assurances 71.80 1.00
KPT/CPT 298.20 5.30 KPT/CPT 275.90 26.90 Agrisano 72.50 8.30
CMVEO 299.00 5.00 Wincare 277.10 0.00 EasySana 73.00 2.50

VivaCare 299.50 14.30 ÖKK 280.80 15.30 Assura 73.50 0.00
Compact 301.50 8.70 EGK 283.80 35.80 KPT/CPT 74.60 1.30
Arcosana 304.00 17.00 Atupri 286.20 19.30 VivaCare 75.00 -10.70

Sana24 304.00 0.00 Avanex 288.00 11.00 Compact 75.40 2.20
sodalis 304.00 16.00 Vivao Sympany 288.20 0.00 Arcosana 76.00 4.20

Wincare 307.80 0.00 maxi.ch 289.00 14.00 sodalis 76.00 4.00
ÖKK 312.00 17.00 Assura 289.40 0.00 Sana24 76.20 -15.10

Mutuel Assurances 315.00 9.00 CSS 289.50 17.50 Wincare 77.00 0.00
Atupri 318.00 4.00 Agrisano 290.00 42.10 ÖKK 78.00 4.20

CSS 329.00 9.00 Mutuel Assurances 293.00 8.40 Helsana 82.20 -1.80
Agrisano 329.50 37.90 Concordia 293.10 11.70 CSS 82.30 2.30
Progrès 330.00 10.00 Progrès 297.00 9.00 Atupri 82.70 1.00

indivo Assurances 333.00 29.00 Intras 298.30 29.70 Vivao Sympany 84.80 0.00
Avenir 334.00 4.00 Compact 301.50 8.70 Intras 84.80 5.80

Moove Sympany 335.00 30.00 Moove Sympany 301.50 27.00 Avanex 86.40 3.30
Concordia 336.80 9.70 Arcosana 304.00 37.10 maxi.ch 86.70 4.20

Intras 339.00 23.00 Avenir 310.70 3.80 Swica 87.50 5.00
Vivao Sympany 339.00 0.00 Helsana 317.90 -6.80 Visana 87.70 3.30

Swica 349.90 20.00 Visana 318.50 12.20 Progrès 89.10 2.70
innova Muri b. Bern 354.00 45.00 innova Muri b. Bern 319.00 40.00 Supra 92.60 8.80

Supra 370.50 35.20 Swica 332.50 35.50 innova Muri b. Bern 93.00 12.00
Helsana 374.00 -8.00 indivo Assurances 333.00 29.00 Moove Sympany 93.80 8.40

Visana 398.10 15.30 Sanitas 363.10 30.00 indivo Assurances 99.90 8.70
Sanitas 403.40 33.30 Supra 370.50 35.20 Sanitas 100.90 8.30

*Die Region 1 (die Teurere) umfasst nahezu alle Gemeinden des Mittel- und Unterwallis. 
*Die Region 2 (die Günstigere) umfasst alle Gemeinden des Oberwallis sowie einige Gemeinden des Bezirkes Siders (Anniviers, Mollens, und Venthône) und einige Gemeinden des 
Bezirkes Hérens (Les Agettes, Evolène, Hérémence, Saint-Martin, Vex und Mont-Noble).

Prämien 2012, Region 2*, Minimalfranchise, inklusive Unfallrisiko




